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M O I N  B R E M E N ! N E W S

Im Rahmen einer von der Bür -
ger initiative Rennbahn in Aus-
sicht gestellten Auftaktveranstal-
tung soll ein Schaurennen auf
dem Rennbahngelände stattfin-
den, das bundesweit auch als
Stream auf der Webseite des
Dachverbandes Galopprennen
ver fügbar sein wird.  Außerdem
sind Musik- und Kulturangebote
sowie Führungen über das
Gelände geplant, um den Besu-
chern die vielfältigen Entwick-
lungsmöglichkeiten des Gelän-
des näher zu bringen. 
„Die Fläche kann für Bremens

Kultur- und Sportszene ein brei-
tes Angebot liefern. Hier wollen
wir ein Miteinander von vielen
Akteuren in Einklang mit der
Natur hinbekommen“, erklärt
Andreas Sponbiel, Sprecher der

Bürgerinitiative Rennbahn. 
Das Gelände, auf dem perspek-

tivisch bis zu 650 Sitzplätze
möglich wären, könne auch für
Kulturveranstaltungen zur Ver-
fügung gestellt werden, um die-
sen in der aktuell schwierigen
Lage einen weiteren Veranstal-
tungsort zu eröffnen. Vor allem
soll das Bürgerfest aber dazu
dienen, dass Verbände und Ver-
eine ihre Ideen zur langfristigen
Nutzung an Info-Ständen prä-
sentieren. 
Zur ersten Veranstaltung sol-

len insgesamt 350 Teilnehmer
zugelassen werden. Gäste müs-
sen sich vorher mit Hinterlegung
der Kontaktdaten anmelden und
erhalten vor Ort ein Bändchen.
Für die Auftaktveranstaltung
sind keine Plätze mehr frei, aller-

dings sind quartalsweise weitere
Veranstaltungen dieser Art ge -
plant, wenn möglich mit höhe-
ren Besucherzahlen. „Wir woll-
ten die Obergrenze von 400
Gästen nicht komplett ausreizen,
da wir auf keinen Fall ein Risiko
eingehen wollen, auch im Hin-
blick auf kommende Veranstal-
tungen“, so Sponbiel.   
Nachdem ein Volksentscheid

im Mai 2019 die geplante Bebau-
ung des Geländes verhinderte,
wurden unter anderem ein Run-
der Tisch und ein Ideenwettbe-
werb ins Leben gerufen, um die
langfristige Nutzung des Renn-
bahngeländes in der Vahr zu
klären. Bis entsprechende Lösun-
gen gefunden werden, ist die
ZwischenZeitZentrale mit der
Vermittlung von Zwischennut-

zungen beauftragt. Dort seien
bis jetzt 13 Anfragen eingegan-
gen, die sich aktuell in Bearbei-
tung befinden, wie uns die Zwi-
schenZeitZentrale mitteilte. Die
Agentur hält im Moment Akti-
vitäten wie Bogenschießen oder
Cross-Golf auf dem Gelände für
möglich. Dafür müssen aller-
dings noch einige Einzelheiten
abschließend geklärt werden.
Zusätzliche Bewerbungen für
eine Zwischennutzung können
weiterhin bei der Zwischen -
ZeitZentrale abgegeben werden.

RS

Weitere Informationen auf der Webseite

der Bürgerinitiative Rennbahn: www.bi-

rennbahngelaende-bremen.de 

Bewerbungen auf eine Zwischennutzung

unter galop-de-porc.de sowie direkt bei

der ZwischenZeitZentrale 

N e u e s  l e B e N  a u f  d e r  G a l o p p r e N N B a h N  

Die Zukunft des Rennbahngeländes 
die Galopprennbahn Bremen in der Vahr wurde schon lange nicht mehr für das verwendet, wofür sie ursprünglich gebaut wurde:

pferderennen. das könnte sich am 19. september ändern. 

M u s i c a l  i M  M e t r o p o l  t h e a t e r  

Hommage an die Beatles 
im Musical ‘Yesterday’ zeichnet die cover-Band ‘the West end

Beatles’ die beeindruckende erfolgsgeschichte der legendären

pilzköpe ambitioniert nach.

Mit dem Beatles-Musical ‘Yester-
day’ erinnern vier hervorragende
Solomusiker an die Erfolgsge-
schichte der vier Pilzköpfe aus
Liverpool. 
Die Cover-Band ‘The London

West End Beatles’ skizziert in
ihrer Show, wie die Karriere der
Beatles im britischen Liverpool
ihren Anfang nahm, wie die
Musiker im Hamburger Rotlicht-
viertel St. Pauli zum Geheimtipp
wurden und schließlich mit ihrer
Musik die Welt eroberten. 
Die Musik der Beatles, die

Musikgeschichte geschrieben
hat, bleibt dabei stets Hauptak-

teur. 
So werden berühmten Songs

wie ‘Penny Lane’, ‘Hey Jude’,
‘Yellow Submarine’, ‘All you
need is love’ und ‘She loves you’
auf der Bühne neues Leben ein-
gehaucht. Thematisch passend
zu den jeweiligen Lebensstatio-
nen der Beatles gestaltete Cho-
reografien ergänzen optisch
diese musikalische Reise und
bringen das Phänomen einer bei-
spiellosen Musikerkarriere stim-
mungsvoll auf die Bühne.

FR/RS

Am 13. September um 20 Uhr im

Metropol Theater 
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Das Rennbahngelände aus der Luft 

Ganz nah dran am Original 
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